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§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

1. Der Verein führt den Namen: Amnesty for Women Städtegruppe Hamburg e.V.  

Der Verein ist nicht auf Erwerb oder Gewinn ausgerichtet. 

2. Der Sitz des Vereins ist Hamburg. 

3. Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 

§ 2 Vereinszweck 

Amnesty for Women ist eine Menschenrechtsorganisation, die für Migrantinnen arbeitet. Der 

Verein hat zum Ziel, Gewaltformen und Repressionen, die Frauen aufgrund ihres Geschlech-

tes widerfahren, öffentlich zu machen und zu bekämpfen. Frauenhandel, Zwangsprostitution, 

rechtliche, politische und soziale Benachteiligung von Frauen sind die Schwerpunkte der Ver-

einsarbeit. 

Amnesty for Women 

� dokumentiert diese Vorkommnisse 

� bietet Beratung, Unterstützung, Betreuung und Begleitung an 

� führt Projekte und Aktionen auf den Gebieten Bildung, Gesundheit und Recht durch 

� bemüht sich um Verwirklichung der bestehenden UN-Konventionen 

� erarbeitet politische Forderungen 

� unterstützt Gruppen und Initiativen in den Herkunftsländern 

� betreibt Öffentlichkeitsarbeit 

� ist vernetzt mit anderen Organisationen und Gruppen und steht in Kontakt mit Behörden, 

Konsulaten etc.  

Der Verein verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuer-

begünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
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§ 3 Mitgliedschaft 

1. Mitglied des Vereins kann jede Person werden, die sich mit seinen Zielen solidarisch er-

klärt und sich für deren Verwirklichung einsetzt.  

2. Über Anträge auf Erwerb der Mitgliedschaft entscheidet der Vorstand durch Beschluss.  

3. a) Der Ausschluss eines Mitgliedes durch Beschluss des Vorstandes kann erfolgen, wenn 

das Mitglied trotz mindestens zweifacher Mahnung mit der Beitragszahlung im Rück-

stand ist. 

b) Der Ausschluss eines Mitgliedes aus wichtigem Grund erfolgt durch Mitgliederver-

sammlung mit zwei Dritteln der abgegebenen Stimmen.  

4. Über die Höhe der Mitgliedsbeiträge entscheidet die Mitgliederversammlung.  

§ 4 Organe des Vereins 

1. Die Mitgliederversammlung 

2. Der Vorstand 

3. Das Team von festangestellten Mitarbeiterinnen 

§ 5 Die Mitgliederversammlung 

1. Die Mitgliederversammlung ist oberstes Beschlussorgan des Vereins. Sie entscheidet mit 

der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen, wenn nicht gesetzliche Vorschriften 

eine größere Mehrheit vorsehen.  

2. Die Mitgliederversammlung wird mindestens einmal im Geschäftsjahr vom Vorstand 

schriftlich unter Angabe der Tagesordnung und Einhaltung einer Frist von mindestens ei-

ner Woche einberufen.  

Darüber hinaus beruft der Vorstand die Mitgliederversammlung ein, wenn das Wohl des 

Vereins es erfordert oder wenn ein dahingehender Antrag des Teams festangestellter 

Mitarbeiterinnen oder eines Viertels der Mitglieder vorliegt.  
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3. Das Stimmrecht ist grundsätzlich von jedem Mitglied persönlich auszuüben. Beim Vor-

liegen eines zwingenden Grundes ist die Entsendung einer schriftlich Bevollmächtigten 

möglich.  

4. Ein Mitglied, das seine Mitgliedschaft weniger als zwei Monate vor dem Zeitpunkt der 

Mitgliederversammlung erworben hat, ist nicht stimmberechtigt.  

5. Über Sitzungen der Mitgliederversammlung sind Protokolle anzufertigen, die insbeson-

dere die Tagesordnung, die Anträge und die Beschlüsse sowie die Wahl- und Abstim-

mungsergebnisse enthalten. Das Protokoll ist von der Protokollführerin zu unterzeichnen. 

§ 6 Der Vorstand 

1. Der Vorstand besteht aus zwei Frauen, die Mitglieder des Vereins sein müssen.  

2. Die Mitglieder des Vorstandes werden auf zwei Jahre gewählt. Wiederwahl ist möglich. 

3. Die Vorstandsmitglieder sind gesamtgeschäftsführungs- und gesamtvertretungsbefugt. 

§ 7 Das Team von festangestellten Mitarbeiterinnen 

1. Das Team besteht aus sämtlichen festangestellten Mitarbeiterinnen des Vereins. Letztere 

werden durch den wirksamen Abschluss ihres Anstellungsvertrages Mitglieder des 

Teams. Sie verlieren ihre Zugehörigkeit zum Team mit Zugang der Kündigung ihres An-

stellungsvertrages, spätestens aber durch dessen wirksame Beendigung.  

2. Das Team trifft die Entscheidungen hinsichtlich der Einstellung, Weiterbeschäftigung 

und Kündigung aller festangestellten oder festanzustellenden Mitarbeiterinnen. Die 

Teammitglieder führen die dazu notwendigen Gespräche.  

3. Das Team entscheidet durch einstimmigen Beschluss seiner Mitglieder. Wird hinsichtlich 

eines Beschlussgegenstandes keine Einstimmigkeit erzielt, so kann jedes Mitglied des 

Teams den Vorstand anrufen. Über den Beschlussgegenstand ist dann erneut von sämtli-

chen Mitgliedern des Teams und des Vorstandes mit der Mehrheit der Stimmen zu ent-

scheiden. Die Entscheidung des Plenums von Team und Vorstand ist endgültig.  

4. Das Team ist nicht zur Vertretung des Vereins berechtigt.  
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§ 8 Gewinnverwendung und Auflösung 

1. Etwaige Gewinne dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder dürfen in ihrer Eigenschaft als Mitglieder keine Zuwendung aus Mitteln des 

Vereins erhalten.  

2. Die Mitglieder haben bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung oder Aufhebung des 

Vereins keinen Anspruch auf das Vereinsvermögen. 

3. Der Verein darf keine Personen durch Verwaltungsaufgaben, die dem Zweck des Vereins 

fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigen. 

4. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt 

das nach Abzug der Verbindlichkeiten verbleibende Restvermögen dem Deutschen Pari-

tätischen Wohlfahrtsverband, Landesverband Hamburg e.V. zu und zwar mit der Aufla-

ge, das Vermögen seinen bisherigen Zwecken gemäß zu verwenden. 


